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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 
Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

Bereitschaftsdienst der Apotheken

An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr
Samstag, 04. Dezember 2021
Center-Apotheke (im Kaufland Wilferdinger Höhe)
Wilhelm-Becker-Str. 15
Tel. 07231/44 39 433
Sonntag, 05. Dezember 2021
Stadt-Apotheke (Pf-Fußgängerzone)
Westliche 23
Tel. 07231/31 28 85

Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei,
Feuerwehr und der Rettungsdienste  110/112
Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche  07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
- Beratung über Hilfen in der
Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktberatung,
Goethestr. 41, Pforzheim u. auch i. d. Diakonischen
Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48 
- Fachstelle für häusliche Gewalt  
Terminvergabe unter  Tel.07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge,  
ältere und behinderte Menschen 
- Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis
oder per Mail an wohnraumberatung- 
enzkreis@drk-pforzheim.de   07041 8123310
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen   07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH
Ettlingen, Nobelstr. 18  07243 3427 100
Störungsmeldestelle 
- Strom   0800 3629477
- Erdgas  0180 2056229
Beratungsservice
Bezirkszentrum Enzberg  07041 961033-0
Servicetelefon  0800 9999966
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen:  
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)  0221 46619100

Wichtige Rufnummern

Notdienste / Service

Gemeindeverwaltung Eisingen

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Öffnungszeiten des Rathauses: Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge, Annerose Rolli 3811-15
Pass- und Meldeamt, rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp 3811-22
Fundbüro, rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung

Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-24  
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de

Bauamt Stefan Gräßle   3811-18  
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-11 
 hanser@eisingen-enzkreis.de

Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister Marko Korinth 
 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Adrian Leuser 0173 2617566
der Wasserversorgung) leuser@eisingen-enzkreis.de

Waldpark- Leiterin: Regina Alpers  81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de

Bücherei  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister Thomas Karst 3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat Petra Grube 3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de
Gewerbeamt 
Ordnungsamt

Postdienst Heidi Fränkle 3811-12
Pflege Homepage fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

                        Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de
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Amtliche Bekanntmachungen

 
Stadt/Gemeinde 
 
Eisingen 

Landkreis 
 
Enzkreis 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der 
 

Wahl  Neuwahl X
des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin 
 
 

am 
Wahltag 
 

28.11.2021 
 
 
 

1.  Hiermit  wird  das  vom  Gemeindewahlausschuss  festgestellte  Ergebnis  der  Wahl  des  Bürgermeisters  /  der  
Bürgermeisterin bekannt gemacht: 

1.1  Zahl der Wahlberechtigten  3.753   

  Zahl der Wähler  1.871   

  Zahl der ungültigen Stimmzettel  11   

  Zahl der gültigen Stimmzettel  1.860   

  Zahl der gültigen Stimmen  1.860   

1.2  Von den gültigen Stimmen entfielen auf 

Familienname, Vorname(n)    Stimmen 

Hottinger, Sascha­Felipe    887 

Fuchs, Janette    643 

Balzer, Jens    323 

Sonstige    7 

 
­ nur bei der Wahl nach § 45 Abs. 1 GemO: 

       
 1.3    Der/die Bewerber/in 

hat mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten. 

  Er/Sie ist somit zum/zur     Oberbürgermeister/in    Bürgermeister/in gewählt. 
 

  X  Kein Bewerber hat mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten. Deshalb ist Neuwahl erforderlich, bei der 
neue Bewerber/innen zugelassen sind.    

Die Neuwahl findet statt, wie bereits bekannt gemacht, am Sonntag, dem 
Wahltag 
12.12.2021 

 
 08

/0
21
/5
82
0/
27
 (1

90
10
) 
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2.  Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem 

Wahlberechtigten und von jedem Bewerber Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde 
vollständige Anschrift der Rechtsaufsichtsbehörde 
 

 
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim 
 
 

erhoben werden. 

 

Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, 
     

38   ist nur zulässig, wenn ihm mindestens  Wahlberechtigte beitreten. 
 
 
  Bürgermeisteramt 

Ort, Datum 
 

 
 
Eisingen, 02.12.2021 

  Unterschrift, Amtsbezeichnung 
 

 
 
 
Thomas Karst 
Bürgermeister 
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 Gemeinde 
 
Eisingen 

Landkreis 
 
Enzkreis 

 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der 
Wahl  Neuwahl   X 

 

des Oberbürgermeisters/  des Bürgermeisters/   X 
der Oberbürgermeisterin  der Bürgermeisterin    

am 
Datum 
 

12.12.2021 
Zur Durchführung der Neuwahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin wird bekannt gemacht: 
 

1. Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 
 

2. Die Gemeinde   bildet einen Wahlbezirk x ist in folgende  zwei Wahlbezirke eingeteilt: 
Nummer 

des 
Wahlbe-

zirks 
Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum  

00101 

 
alle Straßen nördlich der Killesrainstraße, 
alle Straßen nördlich des Königsplatzes, 
alle Straßen nördlich der Kirchsteige bis zur Abzweigung  
Höhenstraße, 
die Kirchsteige bis zur Abzweigung Höhenstraße und die 
linke Seite der Höhenstraße 
 

Bohrrainhalle  
Eisingen 

Bohrrainstr. 4 
-kleiner Saal/Foyer- 

(rollstuhlgerecht) 

00102 

alle Straßen südlich der Länderstraße, 
alle Straßen südlich des Königsplatzes, 
alle Straßen südlich der Kirchsteige bis zur Abzweigung Hö-
henstraße und südlich der Höhenstraße, 
sowie die rechte Seite der Höhenstraße 

 
Bergäckerhalle  

Eisingen 
Bergäcker 2 

-oberes Foyer- 
(rollstuhlgerecht) 

 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens zum 07.11.2021 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann. 

 
3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel enthält die Namen der Bewerber/innen, die öffentlich bekannt 

gemacht wurden. Der Wähler kann auch eine nicht im Stimmzettel vorgedruckte wählbare Person wählen. Wählbar sind 
Deutsche im Sinne von Artikel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes und Unionsbürger, die vor der Zulassung der Bewerbungen 
in der Bundesrepublik Deutschland wo����;���������������������������������������������������������������������8. 
Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische 
Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes eintreten und dürfen nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen sein. 

 
4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel den Namen eines/einer 

im Stimmzettel vorgedruckten Bewerbers/Bewerberin ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt 
������������;����������������������������������������������� �����������������������������������������������������
Person mit weiteren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person in die freie Zeile einträgt. 

 
�� Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 

Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. 
 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
 

Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und dort in der Weise 
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
 
 
 
 

 

��
��
��
��
��
��
��

 (2
10
�0

) 
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6. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl  
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Stadt/Gemeinde  
oder  
b) durch Briefwahl 
teilnehmen.  
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wahlschein enthält außerdem auf der Rückseite nähere Hinweise dar-
über, wie durch Briefwahl gewählt wird. 
 

7. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel beleidigende oder auf die 
Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte enthält.    
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder 
Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags. 

 

8. Der Wahlberechtigte kann seine Stimme nur einmal und nur persönlich abgeben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 19 Abs. 1 KomWG). 

 Wahlberechtigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig sind oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer von dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige 
Assistenz). Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Außerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt 
hat.  

 
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-

heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).  

 
9. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jeder-

mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 
 Bürgermeisteramt 

Ort, Datum 
 

 
Eisingen, 02.12.2021 

 Unterschrift, Amtsbezeichnung 
 

 
 
Thomas Karst, Bürgermeister 

 

Wählen im Wahllokal
Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Bitte brin-
gen Sie die Wahlbenachrichtigung mit, welche Sie bereits 
am 28.11.2021 verwendet haben.
Sollte Ihnen diese nicht mehr vorliegen, ist es auch möglich, 
ohne Wahlbenachrichtigung im Wahllokal, wählen zu ge-
hen. Hierfür benötigen Sie zwingend Ihr Ausweisdokument 
(Personalausweis oder Reisepass bzw. Identitätsnachweis).
Den Stimmzettel erhalten Sie direkt in Ihrem Wahllokal aus-
gehändigt.

Wählen per Briefwahl
Briefwahlunterlagen können bis Freitag, 10.12.2021, 18:00 
Uhr, im Rathaus Eisingen, Talstr. 1, 75239 Eisingen persön-
lich beantragt werden.
Des Weiteren bieten wir Ihnen auch für die Neuwahl bis 
Donnerstag, 09.12.2021, 18:00 Uhr die Beantragung eines 
Wahlscheins per Internet auf unserer Homepage www.eisin-
gen-enzkreis.de an. Um die Online-Antragsstellung über un-

Hinweise zur Bürgermeister-Neuwahl am 12.12.2021

sere Homepage nutzen zu können, benötigen Sie zwingend 
Ihre Wahlbenachrichtigung. Sollten sie diese nicht mehr 
vorliegen haben, können Sie auch formlos per E-Mail an 
gewiss@eisingen-enzkreis.de einen Wahlschein beantragen. 
In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vorna-
men, Ihr Geburtsdatum, Ihre Wohnanschrift (Straße, Haus-
nummer, PLZ, Ort) und gegebenenfalls eine abweichende 
Versandadresse angeben.

Wahlberechtigte, welche bereits im ersten Wahlgang Brief-
wahlunterlagen beantragt (Papierantrag oder Internet) und 
hierbei vorgemerkt haben, dass sie bei einer ggfs. erfor-
derlichen Neuwahl ebenfalls von der Briefwahl Gebrauch 
machen wollen, müssen keinen neuen Antrag stellen. Brief-
wahlunterlagen werden Ihnen von Amts wegen zugestellt.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
das Wahlamt, Frau Gewiß, Tel. 07232 3811-23, E-Mail: ge-
wiss@eisingen-enzkreis.de oder Frau Saitz, Tel. 07232 3811-
16, E-Mail: saitz@eisingen-enzkreis.de.
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Abgabetermin der Texte für das  
Gemeindemitteilungsblatt

Abgabetermin für die KW 51/2021 (letztes Mitteilungs-
blatt 2021) ist Donnerstag, 16.12.2021, 10 Uhr.
In KW 52/2021 und KW 1/2022 erscheint kein Mitteilungsblatt.
Erstes Mitteilungsblatt 2022 ist in KW 2/2022 Annahme-
schluss Montag, 10.01.2022 10 Uhr.
Verspätet eingegangene Texte können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Eisingen

 
 Plakat: Beate Schwarz

Für die Kinder in Eisingen – Unsere Nikolausaktion geht in 
die zweite Runde
Nachdem wir im letzten Jahr über 200 Kindern ein kleines 
Nikolausgeschenk überbringen konnten, gehen wir mit unse-
rer Nikolausaktion in die zweite Runde.
Aufgrund der ungewissen Lage zur Entwicklung der Coro-
na-Pandemie werden wir die Geschenke wieder kontaktlos 
ausliefern.
Dieses Mal unterstützen wir den Nikolaus bereits einen Tag 
vorher, am Sonntag, den 05.12.2021. Stellt eure Stiefel wie-
der gut sichtbar ab ca. 15:00 Uhr vor euerem Haus auf 
und wir werden euch im Auftrag des Nikolauses ein kleines 
Geschenk überbringen.
Eine Nachricht eurer Eltern mit Namen, Adresse und Alter 
des Kindes an die Feuerwehr Eisingen reicht aus, um an der 
Aktion teilzunehmen.
Zur besseren Planung die Angaben bitte bis spätestens 
Freitag, den 3. Dezember 2021 per E-Mail an Jugend@ffw-
eisingen.de senden.
Wie in diesen Zeiten üblich werden die Geschenke unter 
den geltenden Hygienemaßnahmen ausgefahren und verteilt.
Eine besinnliche Vorweihnachtszeit wünscht die
Feuerwehr Eisingen

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Herzliche Einladung!
Die Gottesdienste und alle Veranstaltungen finden weiter-
hin unter den aktuellen Corona-Schutzbestimmungen statt. 
Donnerstag, 2. Dezember 2021
09:00 Uhr  Frauengymnastik mit Bettina Keßler im Ev. Ge-

meindehaus, Kirchsteige 6 unter CORONA-Schutz-
bedingungen. Herzliche Einladung an alle Frauen.

19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche Herzliche Einladung an 
ALLE!

Freitag, 3. Dezember 2021
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche  

Herzliche Einladung an ALLE!
Samstag, 4. Dezember 2021
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche  

Herzliche Einladung an ALLE!
Sonntag, 5. Dezember 2021 - 2. Advent
10:00 Uhr  Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgottes-

dienst im Alten Saal statt. Bitte um Anmeldung.
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: Eigene Gemeinde
12:00 Uhr  Gottesdienst Goldene Konfirmation mit Pfr. Jür-

gen Baron
18:00 Uhr  CVJM-Bibelstunde im Ev. Gemeindehaus, Kirch-

steige 6 (neuer Saal)
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche  

Herzliche Einladung an ALLE!
Montag, 6. Dezember 2021 
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche  

Herzliche Einladung an ALLE!
Dienstag, 7. Dezember 2021
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche  

Herzliche Einladung an ALLE!
Mittwoch, 8. Dezember 2021
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche  

Herzliche Einladung an ALLE!

Bekanntmachung der zugelassenen Bewerber für die Neuwahl des Bürgermeisters /  
der Bürgermeisterin am 12.12.2021

Am Mittwoch, 01.12.2021, 18.00 Uhr, endete die Bewer-
bungsfrist für die Neuwahl des Bürgermeisters / der Bürger-
meisterin am 12.12.2021.
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am Mittwoch, 01.12.2021, 18.30 Uhr, über die Zulas-
sung der Bewerberinnen und Bewerber Beschluss gefasst.
Die Veröffentlichung der zugelassenen Bewerber muss bis 
spätestens am 8. Tag vor der Wahl, – vorliegend am Sams-
tag, 04.12.2021 – erfolgen.
Die Gemeinde Eisingen hat als Bekanntmachungsmedium 
das Amtsblatt festgelegt.
Annahmeschluss für eine Veröffentlichung in der Ausgabe 

am 02.12.2021 ist Montag, 29.11.2021. Da erst am Mitt-
woch, 01.12.2021, über die Zulassung der Bewerber Be-
schluss gefasst wurde, konnte die redaktionelle Frist für 
die Veröffentlichung in der Amtsausgabe am Donnerstag, 
02.12.2021 nicht eingehalten werden.
Gem. § 1 Abs. 5 der DVO zur Gemeindeordnung werden im 
Wege der Notbekanntmachung die zugelassenen Bewerber/
Bewerberinnen durch Aushang im Schaukasten vor dem 
Rathaus, Talstr.1, 75239 Eisingen, bekannt gegeben.
Gez.:
Thomas Karst
Vorsitzender Gemeindewahlausschuss

Corona-Schnelltestmöglichkeit in Eisingen

In Kooperation mit den Firmen M&S Trading und Rutronik 
besteht folgendes Corona-Schnelltest-Angebot in Eisingen:
montags – freitags: 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr
•	 Bohrrainstraße, Parkplatz Fa. Rutronik
•	 Anmeldung: www.Lisa-Test.de oder auch ohne Anmel-

dung möglich
•	 Mitzubringen: Reisepass oder Personalausweis
•	 Ergebnis: Per E-Mail oder nach ca. 15 Minuten Wartezeit 

vor Ort
Sie dürfen zum Testtermin keine Krankheitssymptome auf-
weisen!
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Donnerstag, 9. Dezember 2021
09:00 Uhr  Frauengymnastik mit Bettina Keßler im Ev. Ge-

meindehaus, Kirchsteige 6 unter CORONA- 
Schutzbedingungen. Herzliche Einladung an alle 
Frauen.

19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche Herzliche Einladung an 
ALLE!

Freitag, 10. Dezember 2021
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche Herzliche Einladung an 

ALLE!
Samstag, 11. Dezember 2021
10:00 Uhr Konfirmanden-Kurs
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche Herzliche Einladung an 

ALLE!
Sonntag, 12. Dezember 2021 - 3. Advent
10:00 Uhr  Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgot-

tesdienst im Alten Saal statt. Bitte um Anmeldung.
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: Eigene Gemeinde
18:00 Uhr  CVJM-Bibelstunde im Ev. Gemeindehaus, Kirch-

steige 6 (neuer Saal)
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche Herzliche Einladung an 

ALLE!
Hinweise:
Montag, 13. Dezember 2021
Frauenkreis "Aktives Warten / Sich regen bringt Segen!"
!!!fällt aus!!!
Sonntag, 19. Dezember 2021 -4. Advent
10:00 Uhr  Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgot-

tesdienst im Alten Saal statt. Bitte um Anmel-
dung.

10:00 Uhr Gottesdienst HOME
Predigt: Pfr. Jürgen Baron und HOME-Team
Kollekte: Eigene Gemeinde
18:00 Uhr  CVJM-Bibelstunde im Ev. Gemeindehaus, Kirch-

steige 6 (neuer Saal)
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche Herzliche Einladung an 

ALLE!
Freitag, 24. Dezember 2021 - Heiligabend
15:30 Uhr  Gottesdienst Heilig Abend – Familiengottesdienst 

mit Krippenspiel
Predigt: Pfr. Jürgen Baron / Kindergottesdienst
Kollekte: Brot für die Welt
17:30 Uhr  Gottesdienst Heilig Abend – Christvesper
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: Brot für die Welt
22:00 Uhr Christmette
Predigt: Jürgen Baron, Niklas Kunzmann
Kollekte: Brot für die Welt
Samstag, 25. Dezember 2021 – 1. Weihnachtstag
10:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Christtag mit Abendmahl
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte:  Erziehungsarbeit in evangelischen Heimen in Ba-

den
Sonntag, 26. Dezember 2021 – 2. Weihnachtstag
10:00 Uhr  Gottesdienst zum 2. Christtag, Weihnachtslieder-

singen mit dem Posaunenchor
Predigt: Diakonin i. R. Sieglinde Stark
Kollekte: für die eigene Gemeinde
Freitag, 31. Dezember 2021 - Altjahrsabend
17:30 Uhr  Gottesdienst zum Jahresabschluss mit Abend-

mahl
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: für den Missionsfonds
Besuchsdienst/Austräger
Wir suchen dringend Unterstützung beim Besuchsdienst.
Wer kann uns hierbei helfen? Gerne auch nur eine Straße!
Buchenweg, Erlenweg, Eichenweg, Mittlere Waldparkstraße 
8,12, 12A, 16, 16A, 16B, Untere Waldparkstraße 1.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frieder Kolb, Telefon: 
07232 383394 oder 07232 318600
Gemeinschaften:
AB-Gemeinschaft, Pforzheimer Str. 7
Sonntag, 5. Dezember 2021, 18:00 Uhr
Dienstag, 14. Dezember 2021, 18:00 Uhr

Sonntag, 19. Dezember 2021, 18:00 Uhr
Dienstag, 28. Dezember 2021, 18:00 Uhr

Wochenspruch:
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung 
naht.  (Lukas 21, 28)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen 
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232 383245, Fax: 07232 383246

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro 

dienstags bis freitags von 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Pfarrer Jürgen Baron ist für persönliche Anliegen und 

Seelsorge 
unter der Telefon-Nummer 07232 8989 zu erreichen.

Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de
Homepage: www.kirche—eisingen.de

VR Bank Enz plus eG / 
 IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 /  

BIC: GENODE61WIR

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Katholische Kirchengemeinde Kämpfelbachtal
Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen
Samstag, 4. Dezember 
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse - für † Rüdiger Manz (1. 

Opfer); † Otto u. Rosa Brenk; † Arnold 
Wolf; für Mitwirkende in unserer Seelsor-
geeinheit; † Antonie Heger leb. u. verst. 
Angeh.

ERS 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse - für † Sch. Waltrudis 

u. Eltern; † Ewald Kärcher und Alois We-
ber; † Thekla u. Ewald Kärcher u. verst. 
Angeh.; für die Verst. d. Fam. Reiling, 
Kasper u. Vielsack; † Bernhard Grimm; † 
Pater Seraphin; † die Verst. des Musik-
vereins Ersingen

ISP 16.45 Uhr Beichtgelegenheit
17.45 Uhr Vorabendmesse - für † Walter Weidner 

(1. Opfer); † Anna u. Wilhelm Bartel u. 
Eltern

REM 18.30 Uhr Vorabendmesse in italienischer Sprache

Sonntag, 5. Dezember 2. Adventssonntag
BIL 9.00 Uhr Heilige Messe - für † Harald Stepper (2. 

Opfer); † Marie Frey (JTSt.)
18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung 

EIS 9.00 Uhr Heilige Messe
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe - für † Abt Albert Ohlmey-

er OSB
17.20 Uhr Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Andacht

REM 10.30 Uhr Heilige Messe mit Verabschiedung der 
Ministranten - für † Anna Kaiser; † Kurt 
Schlick; † Alois, Maria u. Willibald Hup-
puch

Montag, 6. Dezember, Hl. Nikolaus  
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 7. Dezember 

BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 9.45 Uhr Heilige Messe

18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.45 Uhr Rosenkranz

18.15 Uhr Heilige Messe
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Mittwoch, 8. Dezember

BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Festgottesdienst - für † Artur Grimm; † 
Folker Theis

ISP 19.00 Uhr ökumenische Adventsandacht mit Pfr. 
Andreas Klett-Kazenwadl ev.

Donnerstag, 9. Dezember 

BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Heilige Messe
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz

Freitag, 10. Dezember
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 14.30 Uhr Kreuzweg der Frauen

18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe gestaltet von der kfd Er-

singen
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz
REM 18.15 Uhr Heilige Messe - für † Anton u. Willi Hup-

puch; Margot Heinrich

Samstag, 11. Dezember 

BIL 17.45 Uhr Vorabendmesse - für † Fridolin Becker 
(2. Opfer); † Harald Stepper (3. Opfer)

8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-
genheit

9.00 Uhr Wallfahrtsmesse - für † Arnold Wolf leb. 
u. verst. Angeh.; † Mary Schmidt, Hed-
wig u. Anton Schütz, Andrea Hillen, Marie 
u. Franz Kramer; lebende u. verstorbene 
Prieser, insbes. unserer Seelsorgeeinheit; 
zum Dank für eine erfolgreich verlaufene 
Operation

ERS 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse - für † Thomas u. Hilde-

trud Winteroll; † Pater Seraphin Thomas 
Reiling; für die Kranken; † Maria Schwein-
berger

Sonntag, 12. Dezember 3. Adventssonntag
BIL 10.00 Uhr Abenteuerland "light" keine Eucharis-

tiefeier!
18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung 

EIS 10.30 Uhr Heilige Messe - für † Anna Malok (3. 
Opfer)

ERS 10.30 Uhr Heilige Messe - für † Werner Konrad, 
Tochter Birgit und verst. Angeh.; † für 
Theo u. Bernhard Grimm; † Fam. Haag, 
Schuster, Hofmann, Reiling, leb. u. ver-
storb. Angeh.; für den Jahrgang 1933/34

17.20 Uhr Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Andacht

ISP 9.00 Uhr Heilige Messe - für † Walter Weidner (2. 
Opfer); † Woddy Katic, leb. u. verst. An-
geh.

REM 9.00 Uhr Heilige Messe - für Lebende u. Verstor-
bene der Fam. Ida Bischoff u. Zerr

BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ 
St.Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, KÖN 
= Gottesdienstraum Königsbach, REM = St. Peter und Paul, 
ST = Saal unter der Kirche, STN = St. Bernhard

Ab dem 1. Dezember erscheint täglich der digitale Advents-
kalender unserer Kirchengemeinde Kämpfelbachtal auf der 
Homepage www.kath-kaempfelbachtal.de
Der lebendige Adventskalender in Stein sowie der Advents-
kalender im Dorf in Bilfingen starten jeweils am 1. Dezember 
2021. Nähere Infos finden Sie im neuen Pfarrbrief oder auf 
unserer Homepage.
Bitte tragen Sie bei allen Gottesdiensten medizinische- oder 
FFP2-Masken und halten Sie sich an die bekannten Hygie-
ne- und Abstandsregeln.
Um den Ordnerdiensten am Empfang ihre Arbeit zu erleich-
tern, möchten wir Sie bitten, sich auch weiterhin zu den 
Gottesdiensten anzumelden:

für den Gottesdienst in Stein bei Udo Mack, Tel. 07232 9013
für den Gottesdienst in Eisingen bei Pia Lindermeir, Tel. 
07232 8745
für alle anderen Gottesdienste im Pfarrbüro bis Freitag, 
11.00 Uhr
Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: 9:00 – 11.30 Uhr, 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 9:00 – 11.00 Uhr
Diese Gottesdienstordnung gibt den Stand vom 26.11.2021 
wieder. Durch die aktuelle Situation können sich bis zum 
Erscheinungsdatum Änderungen ergeben. Die tagesaktuelle 
Gottesdienstordnung entnehmen Sie bitte unserer Home-
page.

Neuapostolische Kirche
In unserer Kirche in Eisingen finden zurzeit wegen der Co-
rona-Pandemie nur eingeschränkt Präsenzgottesdienste unter 
Hygienerichtlinien statt.
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst 
angeboten.
So., 5.12.21 9.30 Uhr Gottesdienst in Eisingen
Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Vol-
ker Stahl, Telefon: 07231/358595. Informationen über 
die Neuapostolische Kirche Süddeutschland im Internet:  
http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für Königsbach- 
Stein und Eisingen:  
•	 Kranken- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienste
•	 Nachbarschaftshilfe  
•	 Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax: +49 7232 31338-19
Beratung und Pflegedienstleitung: Manuela Schmidt
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter  
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozial-
rechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozialhil-
fe u. a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weitge-
hend selbstständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Linden-
str. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de
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Diakonisches Werk der  
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

•	 Kirchliche Sozialarbeit
•	 Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	 Sozialpsychiatrischer Dienst
•	 Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 bis 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch 
im persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder 
bei Ihnen zu Hause.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15
(Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst

Pforzheim & Enzkreis 
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56
75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0
Fax: (07231) 139408-99
ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2-6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 969 8900
Aktuelle Termine unter:
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum 
westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen 
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:00 - 
18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für 
Angehörige
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche 
Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkran-
ker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, Tele-
fon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e. V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA
Telefonisch, per Videogespräch oder persönlich. Wenn im 
Lockdown schulischer Druck und die persönliche oder fa-
miliäre Situation Sie an Ihre Grenzen bringen: Rufen Sie uns 
an! 
Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung:
•	 zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
•	 zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z. B. Schlaf-

störungen, Essstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
•	 bei Ängsten und Depressionen
•	 bei emotionalem und sozialem Stress
•	 bei Trennungs- und Scheidungsbewältigung und Um-

gangsfragen
•	 Lebenskrisen und Überforderungsgefühl
•	 Um wieder eine gute Balance im Alltag zu finden
Das Angebot „KISTE - Hilfen für Kinder suchtkranker El-
tern, psychisch kranker Eltern und Kinder mit Gewalterfah-
rungen“ unterstützt Familien aus dem Enzkreis.
Das Angebot „KiWi – Kinder der Welt integrieren“ bietet 
psychologische Beratung für geflüchtete Familien an.
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In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Ter-
min erhalten. Sie können uns unter der Telefon-Nummer 
07231 30870 oder per E-Mail Beratungsstelle.Pforzheim@
Enzkreis.de erreichen.

Schulen

Grundschule Eisingen

Tischtennis-Schnuppermobil in der Grundschule
Durch die Initiative des Tischtennis-Vereins (TTC Eisingen 
e.V.) war am 22.11.2021 das Schnuppermobil des Tischten-
nis-Verbandes in unserer Turnhalle zu Gast. Alle dritten und 
vierten Klassen durften eine Stunde lang diesen tollen Sport 
unter professioneller Anleitung ausprobieren. Manch einer 
hatte an diesem Tag zum ersten Mal solch einen kleinen 
Schläger in der Hand. Aber auch für die, die schon ein we-
nig Erfahrung mitbrachten, war einiges geboten. Besonders 
knifflig fanden alle die «Mini-Platte». Große Freude bereitete 
die automatische Ball-Wurf-Anlage.
Vielen Dank an den TTC Eisingen für die Organisation, ins-
besondere an Herrn Holz und Herrn Daubner, die an diesem 
Tag auch noch vollen Einsatz bei Auf- und Abbau sowie bei 
dem Training gezeigt haben.
Im Frühjahr wird der TTC Schnupperkurse für Kinder an-
bieten. Informationen und Gutscheine werden dann in der 
Schule rechtzeitig verteilt. Vielleicht findet ja der Eine oder 
die Andere auch langfristig Gefallen an diesem ganz beson-
deren Sport.
D. Gerhards, Rektor

 
Mini-Platte 

 
voller Einsatz Fotos: Julia Heinze

Neue Pausenspielgeräte für die Grundschule Eisingen
Der Förderverein machts möglich! 
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 4 freuten 
sich nach den Herbstferien 2021 ganz besonders, denn sie 
erhielten neue Pausenspielgeräte, gespendet vom Förder-
verein der Grundschule Eisingen. 
Wenn in der Grundschule Eisingen die Kinder in die Pause 
stürmen, dann stehen auf dem Pausenhof eine Vielzahl an 
Spielgeräten bereit, mit denen sich die Kinder austoben kön-

nen. Die neuen Kisten enthalten viele Spielgeräte, durch die 
Bewegung, Spiel und Freude in der Pause gefördert werden. 
Dazu gehören: Stelzen, Wackelbretter, Pedalos, Hüpfstäbe, 
Bälle, Tennis- und Badminton-Schläger, Gummi-Twist, Fris-
bees, Seile, Steckenpferde und viele weitere Kleingeräte.
Die Spielgeräte sind sehr beliebt und unterliegen einer hohen 
Abnutzung, so dass regelmäßig eine Ersatzbeschaffung nötig 
wird. „Sie glauben gar nicht, wie viele Fußbälle die Kinder 
in einem Schuljahr durchspielen“, nennt Rektor Dietrich Ger-
hards gerne als Beispiel, wenn es um die Notwendigkeit für 
Neuanschaffungen geht. 
Damit solche Dinge immer wieder und dauerhaft für die 
Kinder zur Verfügung stehen, unterstützt der Förderverein die 
Schule durch regelmäßige finanzielle Zuwendungen aus den 
Mitgliedsbeiträgen und aus Spenden.
Wir bedanken uns ausdrücklich beim Förderverein der 
Grundschule Eisingen und seinen Fördervereinsmitgliedern 
für die kontinuierliche Unterstützung.
Birgit Pulskamp (Konrektorin)

 
 Foto: Birgit Pulskamp

Förderverein Grundschule
Eisingen

Mitgliederversammlung Förderverein Grundschule Eisingen

 
Herr Hakenjos bedankt sich bei Frau 
Schmeer. Foto: Dietrich Gerhards

Der Förderverein der 
Grundschule Eisin-
gen traf sich am 
18.11.2021 zur dies-
jährigen Mitglieder-
Versammlung. Mit 
Abstand, Lüftung 
und Maske wurden 
die 3G-Regeln un-
terstützt.
Verabschiedet wur-
de nach langjähriger 
Treue die Schriftfüh-
rerin des Vereins. 
Der Vorsitzende 
Herr Hakenjos über-
reichte zum Dank 
ein kleines Präsent 
und lobte die Zu-
verlässigkeit, Kreati-
vität und Einsatzbe-
reitschaft von Frau 
Schmeer, die so die 
Arbeit der letzten 
Jahre im Förderver-
ein maßgeblich mitgeprägt hat. Sie werde sich immer gerne 
an die Zeit in der Grundschule zurückerinnern, meinte Frau 
Schmeer.
Für die neue Wahlperiode von zwei Jahren stellten sich fol-
gende Personen zur Wahl und wurden alle auch einstimmig 
gewählt:
Herr Hakenjos (1. Vorsitzender)
Herr Gerhards (2. Vorsitzender)
Herr Bohm (Kassier)
Herr Bernhardt (Schriftführer)
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Beim Rückblick auf das vergangene Jahr konnte zumindest 
die digitale Rallye vor den Sommerferien noch einmal in 
Erinnerung gerufen werden. Diejenigen, die teilgenommen 
hatten, hatten ihren Spaß – so wurde übereinstimmend be-
richtet.
Für das Schuljahresende im Juli ist eine Hocketse im be-
kannten Format fest ins Auge gefasst: Freitag, der 22. Juli 
2022, 18.00 Uhr sollte sich jede und jeder schon einmal in 
den Kalender schreiben!

Lise-Meitner-Gymnasium

Schüler unterstützen Sterneninsel
Königsbacher Gymnasiasten haben Spenden für Kinder- und 
Jugendhospiz gesammelt

 
Spendenübergabe: Wolfgang Künstle und Simone Hochmuth 
von der Sterneninsel, Lehrer Andreas Klose (hinten, von links) 
und die Schüler Luca, Jan und Julia (vorne, von links) tun ge-
meinsam etwas Gutes. (rol)

Menschen in der Region unterstützen und ihnen auch in 
schwierigen Zeiten eine Freude machen: Das wollten Schüler 
des Königsbacher Lise-Meitner-Gymnasiums und haben des-
wegen vor kurzem insgesamt 1.800 Euro an den ambulanten 
Kinder- und Jugendhospizdienst „Sterneninsel“ gespendet. 
Das Geld stammt von zwei Klassen des Gymnasiums: Die 
Klasse 7d steuert 1.000 Euro bei, die sie über mehrere Mo-
nate hinweg mit Hilfe von Sparschweinen gesammelt hat. 
Diese wurden ihr von der VR Bank Enz plus überlassen. Die 
Schüler stellten die Sparschweine bei mehreren Einrichtun-
gen in der Region auf, etwa beim Bäcker, in Unternehmen 
und in Geschäften. Seit dem Frühjahr 2020 standen sie dort 
– und sollten eigentlich schon im Herbst wieder eingesam-
melt werden. Doch daraus wurde nichts: Wegen der corona-
bedingten Schulschließungen blieben die Sparschweine bis 
zum Sommer dieses Jahres in den Einrichtungen.
Beim Einsammeln waren dann nicht nur die Schüler, son-
dern auch ihre Klassenlehrer Britta Beckmann und Andreas 
Klose positiv überrascht, dass insgesamt 1.000 Euro in den 
Spendenbehältern gelandet sind. Der andere Teil des Gelds, 
nämlich 800 Euro, stammt von den Oberstufenschülern, die 
im vergangenen Schuljahr die Juniorfirma „Kill d’ Bazill“ ge-
leitet haben. Mit ihr produzierten sie ein Gerät, das mit Hilfe 
von ultravioletter Strahlung (UVC) die kontaktlose Desinfek-
tion von Gegenständen in kürzester Zeit ermöglichte. Eine 
Geschäftsidee, mit der es die Jugendlichen nach dem Lan-
dessieg beim Bundeswettbewerb der Juniorfirmen auf den 
zweiten Platz geschafft haben. Bei der Spende von 800 Euro 
handelt es sich um den erwirtschafteten Überschuss. Zu-
sammen mit den 1.000 Euro der Siebtklässler geht das Geld 
nun an die „Sterneninsel“, die unentgeltlich Lebensbeistand 
für die ganze Familie leistet, wenn ein Kind, ein Jugendlicher 
oder ein Elternteil lebenslimitiert erkrankt oder verstorben ist. 
„Wir freuen uns sehr, dass die jungen Menschen an uns ge-
dacht haben und uns unterstützen“, sagt die Hauptamtliche 
Simone Hochmuth, als sie die Spende zusammen mit dem 
Ehrenamtlichen Wolfgang Künstle entgegennimmt.
Das Geld will die Einrichtung nutzen, um einer Familie eine 
Reise nach Spiekeroog zu finanzieren. Mit der Nordseeinsel 
unterhält sie eine Kooperation und ermöglicht zusammen 

mit mehreren Partnern vor Ort, dass Familien dort einen 
Erholungsurlaub verbringen können. Aktuell hat die „Sternen-
insel“ fünf Mitarbeiter im Hauptamt und 30 Ehrenamtliche, 
die in die Familien gehen. Die Einrichtung ist auf Spenden 
dringend angewiesen, wie Hochmuth betont: „Wir bekom-
men zwar Fördergelder, aber die reichen leider hinten und 
vorne nicht.“ Die Einrichtung legt großen Wert auf eine gute 
Öffentlichkeitsarbeit und könnte es sich durchaus vorstellen, 
sich am Königsbacher Gymnasium im Unterricht vorzustellen 
und die Fragen der Schüler zu beantworten. – Nico Roller

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen, informiert:
Nasenbluten kann auf eine Erkrankung hindeuten
Kurze Blutungen sind meist kein Grund zur Sorge - Bei 
häufigem Auftreten sollten die Ursachen ärztlich abgeklärt 
werden.
Nasenbluten kommt sowohl bei Kindern als auch bei Er-
wachsenen ab und zu einmal vor. Meist ist es harmlos, aber 
es kann durchaus auch ernste Auslöser haben.
Ein kurzes Schnäuzen oder Nasebohren kann bereits aus-
reichen, um die feinen und empfindlichen Blutgefäße der 
Nase einreißen zu lassen und somit Blutungen auszulösen. 
Besonders dann, wenn die Nasenschleimhaut ausgetrocknet 
ist, zum Beispiel aufgrund einer Erkältung oder feuchtig-
keitsarmer Heizungsluft. Laut dem Deutschen Berufsverband 
der Hals-Nasen- Ohrenärzte kommt es vor allem bei Kindern 
gelegentlich zu Blutungen ohne ersichtlichen Auslöser. Auch 
jeder zweite Erwachsene hatte schon einmal Nasen bluten.
In der Regel sind kurze Blutungen kein Grund zur Sorge, 
sie können in seltenen Fällen aber auch auf ernsthafte Er-
krankungen hinweisen. Daher ist es sinnvoll, wiederholtes 
Nasenbluten von einem HNO-Arzt oder einer HNO-Ärztin 
abklären zu lassen.
Betroffene von besonders starken Blutungen, sichtbaren Na-
senverletzungen sowie Blutungen, die selbst nach 20 Minu-
ten nicht gestillt werden können, sollten die nächstgelegene 
Notaufnahme aufsuchen, bei Kindern sogar noch früher, rät 
der Berufsverband. Der hohe Blutverlust könnte sonst le-
bensbedrohlich sein.
Die Ursachen für Nasenbluten können zum einen lokaler Art 
sein, hervorgerufen zum Beispiel durch Verletzungen oder 
Risse im Bereich der Nase und der Nasen nebenhöhlen. 
Derartige Blutungen sind in der Regel harmloser Natur und 
treten meist im vorderen Bereich der Nase auf.
Zum anderen gibt es systemisch bedingte Ursachen. Dann 
stellt das Nasenbluten beispielsweise ein Symptom einer Er-
krankung dar oder ist eine Begleiterscheinung einer Medika-
menteneinnahme oder einer körperlichen Entwicklungsphase. 
Solche Blutungen entstehen häufiger im hinteren Bereich der 
Nase. Sie sind als gefährlich einzustufen und sollten, auch 
weil sie für Betroffene oft unerklärlich sind, von einem HNO-
Arzt oder einer HNO-Ärztin begutachtet werden.
Zu den systemischen Auslösern für Nasenbluten gehören vor 
allem Nierenerkrankungen sowie Gefäß-Kreislauf-Erkrankun-
gen wie Bluthochdruck und Arteriosklerose.
Mirko Besch
(Quelle: VdK-Zeitung)
Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm 07232 / 800 20 Sieglinde Lukas-van Rieth: 
07232 / 81781
VdK- Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis 
07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo., 14:00 - 17:00 Uhr und Mi., 
9:00 - 12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
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Öffnungszeiten:
Mi., 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Do., 8:00 - 12:00 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

2G-plus-Regelung und Derbysieg
Nachdem im Verlauf der vergangenen Woche zunächst die 
CoronoVO durch die Landesregierung nachgeschärft worden 
ist (die sog. Alarmstufe II) hat sich auch der Badische Fuß-
ballverband „zügig“ dazu entschlossen, die CoronoVO Sport 
anzupassen. Immerhin wusste man am Freitagabend um ca. 
19:30 Uhr, auf was man sich in Windeseile vorzubereiten hat 
- der Zutritt zum Sportplatz war nur mit „2G+“ gestattet, der 
Besuch im Clubhaus war mit Status „2G“ weiterhin möglich. 
Leider mussten am Eingang viele treue Fans abgewiesen 
werden. Das tut uns sehr leid aber wir hatten wirklich keinen 
Handlungsspielraum mehr. Wir hoffen, euch alle 2022 wieder 
unter normalen Bedingungen begrüßen zu dürfen. Das, was 
sich am Sonntag abgespielt hat, will niemand ein zweites 
Mal mehr mitmachen. 

FSV Eisingen - TG Stein  5:2

5:2-Sieg im Derby: der FSV hat im letzten Punktespiel vor 
der Winterpause noch einmal gewonnen und die 3 Punkte 
gegen die TG Stein im Waldstadion behalten. Die äußeren 
Umstände waren allerdings weniger dazu geeignet, dass 
man von guten Bedingungen sprechen kann, denn sowohl 
für Spieler und Zuschauer war das eklige Wetter - vor al-
lem in Hälfte zwei - schon eine gewisse Herausforderung. 
Überhaupt waren aufgrund der konsequent überprüften 2G-
plus-Regelung lediglich knapp 30 Zuschauer zu verzeichnen. 
Zum Verlauf: Die Steiner waren in den ersten 30 Minuten die 
etwas bessere Elf, die - vor allem durch Mingoia inszeniert - 
öfters gefährlich vor dem Gehäuse von Mathias Dörrich auf-
kreuzten. Verdient gingen sie auch durch Ankat in Führung 
(18.). Doch der FSV schlug eine Minute später zurück, als 
Goalgetter Anthony Le Falher von Frank Oechsle geschickt 
wurde und souverän einnetzen konnte. Kurz vor dem Wech-
sel gelang Florian Barth mit elegantem Drehschuss sogar die 
2:1-Halbzeitführung für Grün-Weiß. In der 2. Halbzeit erhöhte 
der FSV in der 63. Minute auf 3:1, als Alex Fix erfolgreich 
war, nachdem kurz zuvor „Tony“ noch knapp scheiterte. 
Florian Barth schraubte das Ergebnis auf 4:1, indem er er-
neut (Serie!!) per Freistoß traf (81.). Ankat schloss in der 88. 
Minute einen schönen Angriff der Gäste zum 4:2 ab, doch 
das Endergebnis besorgte Frank Oechsle durch einen Elfme-
ter, nachdem Anthony Le Falher in der Box gefoult wurde, 
als er von Cedric Bross perfekt angespielt wurde. Endstand 
also 5:2. Glückwunsch an das Team von Jens Helfrich und 
„Matze“ Dörrich für eine tolle Halbserie, nach der der FSV 
auf Platz 1 steht, wobei der TSV Wimsheim im Nachholspiel 
nächste Woche noch vorbeiziehen kann. 

 
 Fotos: wt
Ob der FSV nächsten Sonntag noch im Pokal bei Zasch 
antreten muss, wird man sehen, wie sich das Wetter entwi-
ckelt. Die Zweite ist ausgefallen. Vor dem Spiel gedachten 
beide Team in einer Schweigeminute dem verstorbenen Eh-
renmitglied des FSV, Horst Seeger. 
Das Spiel der Zweiten Mannschaft fiel „2G“ zum Opfer. Das 
wird aber nachgeholt. 

Vorschau:
Samstag, 04.12. -13 Uhr 
SV Königsbach 2 - FSV Eisingen 2
Sonntag , 05.12. - 13 Uhr
Pokal - Achtelfinale 
Spvgg Zaiserweiher - FSV Eisingen
Unter welchen Bedingungen gespielt wird, kann man heute 
noch nicht sagen. Da sich aber an der Lage vorraussichtlich 
nichts ändern wird, geht man auch hier von „2G+“ aus.

Tennis- und Tischtennis-Club
Eisingen e.V.

Die Spiele vom vergangenen Wochenende
Kreisliga 1:
TTC Eisingen 1 – SG Wilferdingen/Nöttingen  4 : 9
Leider konnten sich in dieser Begegnung nur A. Nguyen 
und G. Kurtbasan mit Siegen auszeichnen. Gemeinsam im 
Doppel sowie Andy Nguyen 2 x im Einzel und Güven Kurt-
basan mit einem Einzelsieg waren sie die Punktelieferanten 
für Eisingen.
Die weiteren Begegnung von Sebastian Schlor, Albrecht Bur-
da, Sebastian Weiss und Klaus Holz gingen leider mehr oder 
weniger deutlich an die Gäste.
Kreisklasse C
TTC Königsbach – TTC Eisingen 2  8:0
Schon mit gemischten Gefühlen war unsere 2. Mannschaft 
in Richtung Königsbach gefahren.
Es war eine kurze Fahrt und ein kurzes Spiel. Aus dem 8:0 
hätte zwar ein 8:1 werden können, wenn
Chao seinen 5. Satz für sich hätte entscheiden können, aber 
mehr war heute nicht drin. Alle anderen
Spiele gingen relativ klar an die Heimmannschaft und so 
konnten wir wenigstens ein wenig Erfahrung bei einem star-
ken Gegner sammeln.
Jungen Kreisliga 15
TTC Eisingen – TTF Pforzheim  5:5
Unsere gut in die Saison gestartete Schüler-Mannschaft 
konnte auch heute wieder einen Punkt gewinnen und damit 
den 2. Tabellenplatz verteidigen. Schade, dass unser unge-
schlagenes Doppel 1 Raoul/Ruben diesmal das Nachsehen 
hatte. David und Melvin im Doppel 2 gaben zwar ihr Bestes, 
sind aber noch nie gemeinsam im Doppel gestartet und 
unterlagen so uneingespielt ihren Gegnern.
Als Raoul dann noch sein erstes Einzel verlor, sah man sich 
schon auf der Verliererstraße. Ruben und Mika, der heute 
seine Leistung optimal auf die Platte brachte, gewannen 
zum Glück ihre folgenden Spiele, bevor Lennox die Punkte 
leider abgeben musste. Spielstand: 4:2 gegen uns.
Raoul, Ruben und Mika starteten nun eine tolle Aufholjagd 
mit einem Viersatzsieg und 2 Fünfsatzkrimis. Diese 3 wichti-
gen Siege in Folge sicherten uns das letztendlich für beide 
Mannschaften verdiente Unentschieden zum 5:5.



Seite 14 / Nummer 48 Donnerstag, 02. Dezember 2021Mitteilungsblatt Eisingen

SKV Nüünerkiller 16 Eisingen e.V.

Auch letztes Vorrunden-Spiel ging verloren
Am Samstag den 27.09.2021 beendeten wir den 9 Spieltag 
und damit auch die Vorrunde in Ubstadt/Weiher gegen die 
Mannschaft von SG BG Östringen/RW Ubstadt.
Pascal Lehmann und Nooragha Faizi betraten um 14:30 Uhr 
die nicht leicht zu spielenden Bahnen. Pascal erreichte für 
seine Verhältnisse gute 345 Kegel. Auch Nooragha erspielte 
gute 351 Kegel. Unser Mittel-paar durfte sich nun bewei-
sen. Dirk Winter hatte in seinem ersten Durchgang einige 
Probleme, konnte sich aber bei seinen zweiten Durchgang 
noch steigern und somit erreichte er noch 384 Kegel. Gün-
ter scheint sein Tief überwunden zu haben und mit guten 
434 Kegel konnte er seinen Wettkampf beenden. Nun war 
die Reihe an Andreas Gleich und Dieter Lehmann. Andreas 
erspielte sich gute 439 Kegel. Leider musste Dieter sein 
Spiel nach 82 Wurf mit 384 Kegel verletzt aufgeben. Somit 
hält unser Verletzungs Pech weiter an. Nun ist erst einmal 
Winterpause angesagt. Wir hoffen, dass dann am 09.01.2022 
wieder alle Spieler fit sind und das Auswärtsspiel in Kö-
nigsbach wieder in einer guter Mannschaftsstärke angehen 
können.  

Aus den Nachbargemeinden

Theater Pforzheim Termine Dezember 2021

„Ronja Räubertochter“
Familienstück nach Astrid Lindgren (ab 5 Jahre)
Auf der einen Seite des Höllenschlundes lebt Ronja Räuber-
tochter, ein quirliges Mädchen und die Tochter von Räuber-
hauptmann Mattis und seiner Frau Lovis. Der Mattiswald mit 
all seiner Mystik ist ihr Zuhause. Auf der anderen Seite lebt 
Birk Borkason, ein Junge in ihrem Alter. Die beiden treffen 
sich im Wald und werden Freunde. Sie wissen allerdings 
nicht, dass ihre Väter Mattis und Borka verfeindet sind. Eine 
Freundschaft scheint unmöglich. Und doch schaffen es die 
beiden Kinder, die Feindschaft der beiden Väter abzuwenden 
und Freunde zu bleiben.
„Titanic“ 
Musical von Maury Yeston und Peter Stone
Das historisch akkurate Broadway-Musical „Titanic“ über das 
bekannteste Schiffsunglück der Welt wurde im Jahr sei-
ner Uraufführung 1997 mit gleich Fünf Tony-Awards ausge-
zeichnet, darunter die drei Königskategorien Bestes Musical, 
Beste Originalmusik und Bestes Musicallibretto. Am Theater 
Pforzheim bietet sich die Gelegenheit, die selten gespielte 
Fassung für großes Orchester in all ihrer Klangpracht zu 
hören.
„Falstaff“ 
Oper von Giuseppe Verdi
Der unverschämte, gut beleibte, sich für unwiderstehlich hal-
tende Sir John Falstaff ist knapp bei Kasse. Er braucht aber 
Geld, um weiter seine Rechnungen im Wirtshaus bezahlen 
und „La dolce vita“ frönen zu können. Da kommt ihm die 
Idee, zwei betuchte Ehefrauen um den Finger zu wickeln, 
um so an das Vermögen ihrer Männer zu gelangen. Doch er 
hat die Rechnung ohne die spaßige Frauengemeinschaft der 
Stadt Windsor gemacht ….
„Außer Rand und Band“ 
Komödie von Ray Cooney
Während sich Staatsminister Richard mit Oppositions-Sekre-
tärin Jane zu einem heimlichen Seitensprung im Hotel trifft, 
findet unweit davon eine wichtige Kabinettsdebatte statt, 
der eigentlich beide beiwohnen sollten. Doch noch bevor 
irgendetwas läuft, läuft bereits alles schief: Plötzlich klemmt 
nämlich ein toter Mann im Suite-Fenster, der sich als Pri-
vatdetektiv entpuppt – wodurch Möchtegern-Liebschaft und 
politische Abwesenheit aufzufliegen drohen. … 

„Freedom – A tribute to George Micheal“
Songrevue mit Songs der 1980er und 1990er
Endlich zurück auf der Bühne des Großen Hauses: die 
Songrevue mit Musik aus den 80er/90er Jahren von Geor-
ge Michael, Aretha Franklin und anderen. Als Sänger wird 
Fabrizio Levita wieder seine Zuschauer verzaubern, Svenja 
Meyer singt mit starker Soul-Stimme die Songs der mu-
sikalischen Heldinnen, Arrangeur und musikalischer Leiter 
Frank Nimsgern („Falco“) begleitet mit seiner Band und das 
Ballett-Ensemble bebildert einzelne Songs mit ausdruckstar-
ken Tanzszenen.
„Der Trafikant“ 
Schauspiel nach dem Roman von Robert Seethaler
Franz Huchel heißt Seethalers Roman- und Theaterstück-
Protagonist. Franz ist ein vaterloser, aber behütet aufge-
wachsener Junge vom Lande, dessen Leben sich 1937 mit 
einem Schlag verändert. Von heute auf morgen schickt ihn 
die Mutter in die große Stadt Wien, wo er sich als Lehrling 
des Zeitungs- und Rauchwarenhändlers (sprich: Trafikanten) 
Otto Trsnjek verdingen soll. Fremd sind Franz die pulsieren-
de Großstadt, die vielen Menschen und die angespannte po-
litische Lage im zunehmend unter Einfluss rechts-nationaler 
Kräfte geratenden Land…
„Don Giovanni“ 
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
Zweitausendfünfundsechzig. So viele Namen enthält die Lis-
te seiner „Eroberungen“, so viele Frauen hat „Don Giovanni“ 
bereits verführt. Dabei findet er Gefallen an Frauen jedes 
Alters und Standes. Sein treuer Diener Leporello, der für ihn 
auch die Liste führt, hilft ihm dabei, stets zur rechten Zeit 
am rechten Ort zu sein. Doch sein Lebenswandel droht ihn 
früher oder später einzuholen. Als er gezwungen wird, den 
Vater des neusten Zielobjekts seiner Verführungskünste, der 
jungen Donna Anna, im Zweikampf zu töten, will ihm nichts 
mehr gelingen ….
„Märchen im Grand-Hotel“ 
Lustspiel-Operette von Paul Abraham
Marylou will ihr eigenes Ding drehen: Die Tochter des ame-
rikanischen Filmmoguls Sam Makintosh reist an die Côte d’ 
Azur, um Inspiration für ihren Film über die Romanzen und 
Intrigen des europäischen Adels zu sammeln. Doch bald 
stellt sich heraus, dass im Grandhotel nicht nur Marylou ihre 
wahre Identität verbirgt …
„Katharina Kepler“ 
Musical-Oper von Volker M. Plangg und Hartmut H. Forche
Die Musical-Oper erzählt, wie die kräuterkundige Katha-
rina Kepler von einer rachsüchtigen ehemaligen Freundin 
verleumdet, der Hexerei bezichtigt und angeklagt wird. Ihr 
Sohn, der berühmte Astronom Johannes Kepler, verteidigt 
sie und kann ihr vor genau 400 Jahren 1621 in Leonberg in 
einem langwierigen Strafprozess zum Freispruch verhelfen. 
„Brahms – Glaube Liebe Hoffnung“ 
Ballett von Guido Markowitz
Die drei universalen menschlichen Grundhaltungen des Glau-
bens, der Liebe und der Hoffnung stehen im Zentrum des 
neuen Werks von Chefchoreograf Guido Markowitz. Er ge-
staltet sie als drei Figuren einer assoziationsreichen Tanz-
handlung: Gemeinsam führen sie an einem Niemandsort 
durch ein Dickicht seelischer Erfahrungen, inneren Verstri-
ckungen und daraus folgenden emotional angetriebenen 
Handlungen.
„Kleine Eheverbrechen“ 
Schauspiel von Eric-Emmanuel Schmitt
Gilles hat durch einen mysteriösen Unfall sein Gedächtnis 
verloren. Seine Ehefrau Lisa kehrt mit ihm in die gemein-
same Wohnung zurück. Er fragt sich: Ist es wirklich seine 
Wohnung? Und ist Lisa wirklich seine Frau? Gilles kann sich 
an nichts erinnern. Wer ist er? Wer ist Lisa? Was für eine 
Ehe führten sie? Das Stück von Eric-Emmanuel Schmitt ist 
ein faszinierendes Vexierspiel, in dem sich zwei Personen, 
die sich lieben, einen temporeichen Schlagabtausch liefern.
„Kuno kann alles“ 
Kinderstück von Henry Mason (ab 4 Jahren)
Kunos unerschütterlicher Wagemut oder Karos Siebensachen 
für alle Fälle? Bei der Begegnung mit Drachen zeigt sich: 
nur mit Fantasie und gemeinsam kann man alles.
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GROSSES HAUS
Mi 1.12.
9.00/11.00 Ronja Räubertochter Gruppen u. freier Verkauf
20.00 Titanic* Mi, MiMiniA u. freier Verkauf
Do 2.12.
9.00/11.00 Ronja Räubertochter Gruppen u. freier Verkauf
20.00 Falstaff* DoA u. freier Verkauf
Fr 3.12.
9.00/ 11.00 Ronja Räubertochter Gruppen u. freier Verkauf
19.30 Titanic* FrA u. freier Verkauf
Sa 4.12.
19.30 Außer Rand und Band Freier Verkauf
So 5.12.
11.00/13.00 Ronja Räubertochter Kinderabo u. fr: Verkauf/ 
Freier Verk.
Mo 6.12.
9.00/11.00 Ronja Räubertochter Gruppen u. freier Verkauf
Di 7.12.
9.00/11.00 Ronja Räubertochter Gruppen u. freier Verkauf
20.00 Falstaff* Di u. freier Verkauf
Mi 8.12.
9.00/11.00 Ronja Räubertochter Gruppen u. freier Verkauf
20.00 Außer Rand und Band MiMix u. freier Verkauf
Do 9.12.
20.00 Außer Rand und Band DoB u. freier Verkauf
Fr 10.12.
9.00/11.00 Ronja Räubertochter Gruppen u. freier Verkauf
19.30 Freedom – A Tribute to George Michael Freier Verkauf
Sa 11.12.
19.30 Falstaff* MiSa8+11, Kath. Ring u. fr. Verkauf
So 12.12.
15.00 Der Trafikant* SoC, Volksb. u. freier Verkauf
Mi 15.12.
9.00/ 11.00 Ronja Räubertochter Gruppen u. freier Verkauf
20.00 Außer Rand und Band MiMiniC u. freier Verkauf
Do 16.12.
9.00/ 11.00 Ronja Räubertochter Gruppen u. freier Verkauf
Fr 17.12.
9.00/ 11.00 Ronja Räubertochter Gruppen u. freier Verkauf
19.30 Don Giovanni* FrB u. freier Verkauf
Sa 18.12.
11.30 (R)Einblicke - Die öffentliche Probe: Märchen im 
Grand-Hotel Freier Verkauf
19.30 Titanic* SaA u. freier Verkauf
So 19.12.
11.00 Ronja Räubertochter Freier Verkauf
19.00 Falstaff* SoA u. freier Verkauf
Di 21.12.
9.00/11.00 Ronja Räubertochter Gruppen u. freier Verkauf
Mi 22.12.
9.00/11.00 Ronja Räubertochter Gruppen u. freier Verkauf
Do 23.12.
9.00 Ronja Räubertochter Gruppen u. freier Verkauf
Fr 24.12.
14.00 Benefizkonzert: Stille Nacht, heilige Nacht… Freier 
Verkauf
Sa 25.12.
19.00 Premiere: Märchen im Grand-Hotel Freier Verkauf
So 26.12.
19.00 Brahms - Glaube Liebe Hoffnung Freier Verkauf
Mo 27.12.
18.00 Katharina Kepler Freier Verkauf
Di 28.12.
20.00 Falstaff* Volksb. B,C+S
Mi 29.12.
20.00 Märchen im Grand-Hotel Mi, MiMiniB u. freier Verkauf
Do 30.12.
20.00 Außer Rand und Band DoA, DoAS u. freier Verkauf
Fr 31.12.
15.00/19.30 Freedom – A Tribute to George Michael Freier 
Verkauf
* Einführung 20 Minuten vor Beginn im Foyer

PODIUM
Fr 3.12.
20.00 Kleine Eheverbrechen Jugendabo1 u. freier Verkauf
Sa 4.12.
20.00 Kleine Eheverbrechen Jugendabo2 u. freier Verkauf
Fr 10.12.
20.00 Kleine Eheverbrechen Jugendabo3 u. freier Verkauf

Sa 11.12.
20.00 Kleine Eheverbrechen Jugendabo4 u. freier Verkauf
Fr 17.12.
20.00 Kleine Eheverbrechen Freier Verkauf
Sa 18.12.
20.00 Kleine Eheverbrechen Jugendabo5 u. freier Verkauf
Mi. 22.12.
18.00 Premiere: Kuno kann alles Freier Verkauf
Fr 31.12.
18.00/21.00 Kleine Eheverbrechen Freier Verkauf CCP
So 5.12.
19.00 2. Sinfoniekonzert „Ewige Jugend“ Konzertabo u. frei-
er Verkauf

AUSWÄRTIGE GASTSPIELE
Do 9.12.
20.00 in Singen: Don Giovanni
Mi 15.12.
19.30 in Balingen: Don Giovanni

Jehovas Zeugen Königsbach

75203 Königsbach-Stein, Allmendring 24
Der öffentliche Vortrag, zu dem wir am Samstag, um  
18 Uhr, herzlich einladen, lautet: Wer ist befähigt, Diener 
Gottes zu sein?
Weitere Informationen unter www.jw.org
Wir halten unsere Zusammenkünfte über Zoom ab und jeder 
kann diese besuchen. Hilfe zur Nutzung von Zoom, auch 
über Telefon sowie Zugangsdaten erhält man bei der Kon-
taktadresse.
Kontakt: Tobias Schmalacker | Bleichstraße 22 |  
75203 Königsbach | 0171 2327891 | jz@ts-bonmot.de

Interessant und informativ

3G-Regelung für den öffentlichen  
Personennahverkehr (ÖPNV)

Pforzheim, 23.11.2021
Bundestag und Bundesrat haben ein neues Infektionsschutz-
gesetz beschlossen. Die Novelle beinhaltet unter anderem 
auch eine 3G-Regelung für den öffentlichen Personennah-
verkehr.
Ab dem 24. November 2021 gilt es für die Fahrgäste im 
ÖPNV Folgendes zu beachten:
Um den ÖPNV zu nutzen, muss bei Aufforderung ein gültiger 
3G-Nachweis vorgelegt werden. Dies bedeutet, Fahrgäste 
müssen entweder gegen Corona geimpft, von Covid-19 ge-
nesen oder negativ auf das Virus getestet sein – und den 
entsprechenden Nachweis auf Verlangen in den Fahrzeugen 
vorweisen können. Eine Ausnahme hiervon gilt für Schüle-
rinnen und Schüler. Bei der Beförderung in Taxen gilt die 
Ausnahme ebenfalls.
In den Fahrzeugen werden stichprobenhafte Nachweiskont-
rollen durchgeführt.
Zudem gelten für das ÖPNV-Angebot des VPE weiterhin 
auch die Corona-Landesverodnungen von Baden-Württem-
berg.
Im ÖPNV besteht weiterhin die Pflicht zum Tragen einer 
medizinischen Maske. Neben herkömmlichen OP-Masken 
können auch FFP2- oder KN95, N95-/KF94-/KF95-Masken 
verwendet werden. Kinder, die das 6. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben, sind von der Maskenpflicht ausgenommen.
Eine Atemschutzmaske oder eine medizinische Gesichtsmas-
ke muss nicht getragen werden von
1.  Kindern, die das sechste Lebensjahr noch nicht vollendet 

haben,
2.  Personen, die ärztlich bescheinigt auf Grund einer ge-

sundheitlichen Beeinträchtigung, einer ärztlich bescheinig-
ten chronischen Erkrankung oder einer Behinderung keine 
Atemschutzmaske oder medizinische Gesichtsmaske tra-
gen können, und

3.  gehörlosen und schwerhörigen Menschen und Personen, 
die mit ihnen kommunizieren, sowie ihren Begleitpersonen.
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Diese Maskenpflicht gemäß Corona-Landesverordnung gilt in 
den Bussen und Bahnen des Verkehrsverbundes Pforzheim-
Enzkreis (VPE) sowie an geschlossenen Haltestellen im Ver-
bundgebiet des VPE.
An ÖPNV-Haltestellen im Freien besteht keine Maskenpflicht, 
wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zuverlässig einge-
halten werden kann.
Weitere Informationen zur Maskenpflicht gibt es hier: https://
www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-co-
rona/faq-corona-verordnung.
Sanktionen
Ein Verstoß gegen die Neuregelung im Infektionsschutzge-
setz zieht für den Fahrgast ein Bußgeld nach sich. Nach § 
73 Abs. 2 IfSG kann die Ordnungswidrigkeit mit einer Geld-
buße bis zu fünfundzwanzigtausend Euro geahndet werden.
Ist der ÖPNV ein Infektionstreiber?
Bislang ist durch keine Studie belegt, dass die Ansteckungs-
gefahr in Bussen und Bahnen höher ist als an anderen 
Orten, wenn man die gängigen Hygieneregeln befolgt. So 
kommt eine Studie der Technischen Universität Berlin vom 
Februar 2021 zu dem Schluss, dass das Ansteckungsrisiko 
im ÖPNV geringer ist als etwa in Supermärkten. Auch eine 
Studie der Berliner Charité konnte im Mai dieses Jahres 
belegen, dass der ÖPNV kein Infektionstreiber ist. Das Tra-
gen von Masken oder aber auch das ständige Lüften der 
Fahrzeuge tragen zu einem geringen Ansteckungsrisiko bei.
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Aus dem Verlag
Das Ahornbäumchen

Was geschah vergangene Nacht?
Ein Herbststurm heulte, blies mit Macht.

Das Ahornbäumchen – gänzlich bloß.
Frühmorgens ist das Grauen groß.

So stolz war es aufs rote Laub.
Jetzt wurde alles Windes Raub.
Es trauert jedem Blatte nach;

empfindet Kahlheit fast als Schmach.
Neugierig blickt es sich nun um.
Oh! – Blattlos ist’s ja ringsherum!
Die Meise singt tröstend ein Lied:

„Du bist auch kahl schön; piep, piep, piep.“
Gewiss passt sich das Bäumchen an;
auch, weil es gar nicht anders kann!

Im späten Frühjahr ist’s oft warm.
Das Bäumchen, frisch begrünt, voll Charme!

Christa Maria Beisswenger, L. E.

Schneller Gemüse-Eintopf
Caroline Autenrieth macht einen blitzschnellen Gemüseein-
topf – er steht innerhalb von 30 Minuten auf dem Tisch. Ein 
delikater Hochgenuss.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Person: Kcal 263; KJ: 1101; E: 10 g; F: 13 g; KH: 25 g
Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten
•	 1 Bund Suppengemüse (Sellerie, Lauch, Möhre, Petersilien-

wurzel, Petersilie)
•	 1 Knoblauchzehe
•	 8 Kartoffeln, vorwiegend festkochend
•	 50 g Butter
•	 800 ml Gemüsebrühe
•	 1 Dose Bohnen, weiß, 425 g Abtropfgewicht
•	 0,5 Bio-Zitrone, Saft und abgeriebene Schale davon
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer

Für die Gremolata:
•	 0,5 Biozitrone
•	 1 Bund Petersilie
•	 1 Knoblauchzehe
•	 30 g Mandeln, gemahlen
•	 50 g Parmesan (oder andere Hartkäse, z. B. Bergkäse, alter 

Gouda)
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
•	 etwas Chilipulver

Zubereitung
1. Für den Eintopf Suppengemüse putzen bzw. schälen, ab-

brausen und würfeln. Petersilie hacken. Knoblauch abziehen 
und fein hacken. Kartoffeln schälen, abbrausen und in kleine 
Würfel schneiden.

2. Die Hälfte der Butter in einem großen Topf erhitzen. Kartof-
feln, Möhren und Sellerie darin andünsten. Lauch und Knob-
lauch hinzugeben und kurz mitdünsten. Die Gemüsebrühe 
zufügen, alles aufkochen und ca. 10 Minuten abgedeckt kö-
cheln lassen.

3. In der Zwischenzeit die Bohnen in ein Sieb abgießen, abspü-
len und gut abtropfen lassen. Die Bohnen zum Eintopf ge-
ben und weitere 5 Minuten köcheln lassen.

4. Inzwischen für die Gremolata Zitrone heiß abbrausen und 
trockentupfen. Etwa 1 TL Schale fein abreiben und die Zitro-
ne auspressen.

5. Petersilie abbrausen und trockenschütteln und fein schnei-
den. Knoblauch abziehen und sehr fein hacken.

6. Parmesan fein reiben und mit Petersilie, Knoblauch, Zitro-
nensaft, -schale und Mandeln mischen. Mit Salz, Pfeffer und 
Chilipulver abschmecken.

7. Den Eintopf mit Zitronensaft, -schale, Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Zum Servieren die restliche Butter (25 g) unter-
rühren. Gemüse-Eintopf mit der Gremolata bestreuen und 
servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein
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